
Aufstockung der Sporthalle an der Josef-Hagn-Str. für zusätzliche Räume 
zur (Nach)Mittagsbetreuung prüfen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05284 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirks 15 – Trudering-Riem vom 20.09.2018

Sehr geehrter Herr Steinberger,

bei der im Antrag Nr. 14-20 / B 05284 des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirks 
Trudering-Riem vom 20.09.2018 angesprochenen Angelegenheit handelt es sich um 
ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne des § 22 der Geschäftsordnung des 
Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadtratsmäßigen Behandlung bedarf 
es daher nicht.

Der Inhalt Ihres Antrages „Aufstockung der Sporthalle an der Josef-Hagn-Str. für zusätzliche 
Räume zur (Nach)Mittagsbetreuung prüfen“ war auch Thema am Rande des runden Tisches 
mit Ihnen bzgl. der möglichen Sprengeländerung GS Forellenstraße / 
GS Lehrer-Götz-Weg am 07.11.2018.

Anbei wurde Folgendes erläutert:

Die Mittagsbetreuung kann an staatlichen Schulen als sozial- und freizeitpädagogisch 
ausgerichtetes Betreuungsangebot eingerichtet werden und unterstützt die Erziehungsarbeit 
des Elternhauses und der Schule. Sie ermöglicht bei einem entsprechenden Bedarf eine 
Betreuung von Schülerinnen und Schülern und findet in Räumen der jeweiligen Schule oder 
in unmittelbarer Nähe der Schule statt. Für die Überlassung der Räumlichkeiten trägt die 
Schulleitung als Sachwaltung die Verantwortung; idealerweise legen die Schulleitung und 
der Träger der Mittagsbetreuung gemeinsam geeignete Räume und deren Nutzung fest.
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Eine rechtliche Verpflichtung seitens der Stadt gibt es nicht. Aufgrund der angespannten 
Raumsituation an vielen Schulstandorten ist eine Doppelnutzung der Räumlichkeiten
(u.a. Klassenzimmer) unvermeidbar. 

Die Grundschule am Lehrer-Götz-Weg ist 4-zügig ausgebaut (16 Klassenzimmer), führt derzeit
jedoch nur 12 Klassen. Daher verfügt die Schule über ausreichend freie Raumkapazitäten.
Wie im Rahmen des Runden Tisches erläutert, werden die im Bereich des sogenannten
5.Bauabschnittes Messestadt Riem (Arrondierung Kirchtrudering) zu erwartenden 
Klassenmehrungen nicht über die GS Lehrer-Götz-Weg, sondern über eine neu zu errichtende
Grundschule versorgt werden. Diese neue Schule (Grundschule Am Mitterfeld) ist für den 
Beschluss zum dritten Schulbauprogramm (Herbst 2019) vorgesehen.

Eine nähere bau- und planungsrechtliche Untersuchung, ob die Sporthalle erweitert werden 
kann, ist daher nicht notwendig.

Der Antrag Nr. 14-20 / B 05284 des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirks Trudering-Riem 
vom 20.09.2018 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


